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Trödelmärkte im Kreis Görlitz:
Eintrittspflicht oder kostenlose

Schnäppchen?
Im Kreis Görlitz gibt es Kontroversen über die Zulässigkeit

von Eintritt bei Trödelmärkten in Königshain und
Markersdorf.

Zwischen Tradition und Innovation:
Trödelmärkte im Kreis Görlitz

Die aktuelle Diskussion um Eintrittsgelder bei Trödelmärkten
zeigt die unterschiedlichen Ansätze und Herausforderungen im
Kreis Görlitz auf. Während Königshain auf etablierte Praktiken
setzt, wagt Markersdorf einen neuen Weg ohne
Eintrittsgebühren. 

Von
Constanze Junghanß 

 4 Min.
 

Trödelmärkte: Ein Treffpunkt für
Generationen

Trödelmärkte sind weit mehr als nur Verkaufsflächen – sie sind
kulturelle Ereignisse, die die Gemeinschaft stärken und
Generationen verbinden. Am kommenden 18. August wird das
Barockschloss in Königshain zum Schauplatz des traditionellen
Trödelmarkts, der bereits seine 40. Auflage feiert. Die



Erwartungen sind hoch, nachdem im Mai über 6.700 Besucher
die Stände besuchten und durch die vielfältige Auswahl
stöberten.

Königshain im Zwiespalt: Eintritt oder
nicht?

Die Diskussion um die Erhebung eines Eintritts hat in Königshain
für Aufregung gesorgt. Bei der letzten Veranstaltung im Mai
erhoben die Veranstalter einen Eintritt von zwei Euro für
Erwachsene und ließen Kinder kostenlos eintreten. Dies führte
zu einer Überprüfung durch das Gewerbeamt Reichenbach, das
klärte, dass die Veranstaltung nicht unter die Jahrmarktsordnung
fällt, die eine Eintrittserhebung nicht erlaubt. Bürgermeister
Maik Wobst verrät: „Hintergrund ist, dass wir mit unserem
Trödelmarkt der Jahrmarktsordnung unterliegen.“ 

Alternative Konzepte: Markersdorf setzt auf
Freiwilligkeit

Im Gegensatz zu Königshain experimentiert die Gemeinde
Markersdorf mit einem frischen Konzept: Ihr erster Trödelmarkt
am 31. August und 1. September im Gewerbegebiet
Oldenburger Ring wird ohne Eintrittsgebühren und
Standgebühren stattfinden. Dies zieht bereits wachsende
Händlerinteresse an. „Fast 60 Händler haben sich bereits
angemeldet“, berichtete ein Mitarbeiter von Multi-Möbel, der die
Veranstaltung organisiert. Dieses innovative Vorgehen könnte
langfristig neue Besucher und Käufer anlocken.

Diverse Ansätze im Kreis Görlitz

Die Ansätze zur Eintrittsgestaltung variieren stark zwischen den
Märkten im Kreis Görlitz. Während der große Zelttrödelmarkt in
Kemnitz mit Eintrittsgebühren arbeitet, wurde beim Trödelmarkt
in Krobnitz ein Kulturbeitrag erhoben, der mit zusätzlichen
Unterhaltungseinlagen kombiniert wurde. Diese



unterschiedlichen Modelle stehen in der Kritik, da sie je nach
Veranstaltung und Ort unterschiedlich behandelt werden.

Die Zukunft des Trödelns: Kreative
Lösungen gefragt

Angesichts der Herausforderungen sucht die Gemeinde
Königshain nach kreativen Lösungen, um die Attraktivität der
Märkte zu sichern, ohne gegen die Vorschriften zu verstoßen.
Mögliche Alternativen könnten Parkplatzgebühren oder
Spendenaktionen sein. „Wir müssen uns was Kreatives einfallen
lassen“, äußerte Bürgermeister Wobst. 

Fazit: Eine Chance für neue Erfahrungen

Die unterschiedlichen Strategien im Umgang mit Eintrittsgeldern
bei Trödelmärkten zeigen nicht nur die Herausforderungen für
die Veranstalter auf, sondern eröffnen auch Chancen für neue
Konzepte. Das bevorstehende Trödelvergnügen im Kreis Görlitz
ist ein Zeichen für den Zusammenhalt der Gemeinschaft und die
Möglichkeiten, die durch Austausch und Zusammenarbeit
entstehen. Ob in Königshain oder Markersdorf, die Besucher
erwartet ein buntes Angebot, das nicht nur den Geldbeutel,
sondern auch das Herz erfreut.

Trödelmarkt-Termine: 

Königshain Barockschloss, am 18. August, 9 bis 17 Uhr
Markersdorf, Gewerbegebiet Oldenburger Ring bei Multi-
Möbel, am 31. August, 9 bis 18 Uhr und am 1.
September, 13 bis 18 Uhr
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